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Brackenheim feiert 50 Jahre Gesamtstadt mit Weindorf

Haare-Natur-Auszeit – Schreinerei gestaltet Friseursalon

Neohaus – Premium-Massivhäuser à la carte

Kirchenbezirkszeitung „Bei uns“ als Heft im Heft

Anzeige



50 Jahre Gesamtstadt BrackenheimAnzeige

3ZABERBote Juli 2024

Herzlichst Ihr  
Peter Koch

Liebe Leserinnen & Leser,

50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim – was 
für ein Fest! Es wäre nicht Brackenheim, 
wenn die Stadt dieses Jubiläum nicht mit 
Wein feiern würde. Vom 29. Juni bis 1. Juli 
veranstaltet Brackenheim ein Weindorf 
mit verkaufsoffenem Sonntag; Atempau-
se und TrendHaus laden mit Vorführung 

und Jubiläums-Geschenkartikeln in ihr 
Haus ein. 
Der Sommer bringt Beeren, Tanz und die 
EM. Natalie Weizel pflegt unsere von der 
Sonne beanspruchte Haut. Ein Besuch im 
neuen Salon von Gabriele Lutz in Güg-
lingen ist Wellness für Kopf, Haare, Ge-
sicht und Seele – die maßgefertigte Ein-
richtung der Schreinerei Fischer beein-
druckt nachhaltig. 
Im Bereich Bauen fordern neue Heraus-
forderungen innovative Ideen. Diesen hat 
sich die Neohaus GmbH mit Premium 
Massivhäusern verpflichtet. Die Hand-
werkerGilde Brackenheim erneuert ein in 
die Jahre gekommenes Fenster und einen 
Ofen, renoviert und modernisiert. Ein-
richtungsspezialist Wohnkultur Weibler 
erfüllt Wohnträume. Und MoCoS infor-
miert zum Kabelanschluss. 
Der Pflegedienst „d’hoim“ porträtiert in 
dieser Ausgabe Pflege- und Beratungs-

Meimsheimer Straße 11 · 74336 Brackenheim-Dürrenzimmern 
weinkonvent-duerrenzimmern.de   

» 29. JUNI – 01. JULI

WEINDORF
BRACKENHEIM
Besuchen Sie unseren Stand

  Kirchplatz Brackenheim

» 19. JULI

LEMBERGER WEISSHERBST 
JUBILÄUM
Wir feiern 60 Jahre Lemberger 
Weißherbst!
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Katie Mary

Neues von Atempause & TrendHaus
Event zum verkaufsoffenen Sonntag am 30. Juni 
Zum verkaufsoffenen Sonntag am 30. Juni laden Atempause 
und Trendhaus mit Vorführung und Jubiläums-Geschenkarti-
keln in ihr Haus ein.

Theodor-Heuss-Jubiläumsartikel

„Schon jetzt und solange der Vorrat reicht, können Sie unsere 
Theodor-Heuss-Geschenkartikel anlässlich des Brackenheimer 
Jubiläums bei uns kaufen“, sagt Kirsten Scheid, seit 1. Janu-
ar 2024 neue Inhaberin der Atempause. So zum Beispiel das 
Theodor-Heuss-PiepEi zum Eierkochen: „Legen Sie das Piep-
Ei mit Ihren Frühstückseiern in den Kochtopf. Es signalisiert 
Ihnen in drei verschiedenen Melodien, wann Ihre Eier weich-, 
medium- oder hartgekocht sind“, erklärt die ehemalige Inhabe-
rin Regine Brahner. Weitere Jubiläumsartikel sind das Vesper-
Brettle, Schieferplatten, Tassen, Untersetzer, Sportbeutel und 
Jute-Taschen. 
Und am 30. Juni präsentiert Andrea Erath in der Atempause die 

Küchenmaschine „Cook it“ von Bosch. „Außerdem laden wir un-
sere Gäste an diesem Tag auf ein Glas Cold-Brew Tee ein“, sagen 
Mitarbeiter Somasiri Brahner und Mitarbeiterin Corinna Leis.

Werkzeuge und Schließtechnik im TrendHaus

Das Team der Firma TrendHaus ist Ihr Spezialist in Sachen 
Schließtechnik in der Region. „Wir fertigen Schlüsselkopien, 
erstellen bei uns im Haus gleichschließende Zylinderserien. Zu-
dem arbeiten wir Schließanlagenpläne für Mehrfamilienhäuser 
und Industriebauten aus und bestellen diese dann bei namhaften 
Herstellern wie Abus oder Dom“, sagt Reiner Bromm. 
Des Weiteren erhalten KundInnen hochwertige Werkzeuge von 
den Herstellern Proxxon, Knipex und Feleo-Scheren sowie Ma-
schinen der Firmen Metabo und Fein (Multi-Master).
„Sehr beliebt bei unseren Kunden ist auch der Einzelverkauf von 
Schrauben, Muttern – auch in Edelstahl –, Dübeln und Kleinei-
senwaren“, so Reiner Bromm. 

Mit allen Sinnen           
genießen 

Christliche Bücher, Tee / Kaffee, Geschenkartikel, Hausrat                        
 
Regine Brahner   
Schloßstraße 3   74336 Brackenheim    
Tel.: 07135 / 9399799    
Mail: regine-brahner@online.de 

Werkzeug-Maschinen-Schließ- und Befestigungstechnik 

Reiner Bromm                                                                
Schloßstraße 3    74336 Brackenheim 

Tel.07135/9319010  Fax 07135/9319012 

E-Mail: trendhaus-bromm@web.de 

Regine Brahner, Corinna Leis und Inhaberin Kirsten Scheid Spezialisten für Schließtechnik: Reiner Bromm und Ute Conrad

Mit allen Sinnen           
genießen 

Christliche Bücher, Tee / Kaffee, Geschenkartikel, Hausrat                        
 
Regine Brahner   
Schloßstraße 3   74336 Brackenheim    
Tel.: 07135 / 9399799    
Mail: regine-brahner@online.de 

Werkzeug-Maschinen-Schließ- und Befestigungstechnik 

Reiner Bromm                                                                
Schloßstraße 3    74336 Brackenheim 

Tel.07135/9319010  Fax 07135/9319012 

E-Mail: trendhaus-bromm@web.de E-Mail: atempause@scheidmail.de

Kirsten Scheid

Anzeige50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim

fachkraft Joana Ehlig und ihren Weg zum 
Traumberuf. Das Pflegeteam Lebens-
glück aus Pfaffenhofen sucht Mitarbeite-
rInnen. 
Und SchülerInnen und MinijobberInnen 
können sich mit der monatlichen Vertei-
lung unserer Magazine das Taschengeld 
aufbessern. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der 
Lektüre des ZaberBoten und der Kir-
chenbezirkszeitung „Bei uns“.
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Auftrag1820899, KdNr.430878, StichwortFlämmle, SetzerKSA
VertreterMichaela Scheid Größe (SPxMM)2x120 Ausgaben6327 6332
Woche26/2023

Wir suchen:

Reinigungskraft (m/w/d)
als Aushilfe für unsere Apartments

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit/Aushilfe

Zur Indischen Hochzeitsnacht am Samstag, 1. Juli, 18 Uhr,
gibt es noch Restplätze.

Indisches Hochzeitsmenü auf dem Banenenblatt.

Z ser Flämm
Vielen Dank an unsere Sponsoren

Hauptsponsoren
i

Stadt Brackenheim
Marktplatz 1  
74336 Brackenheim
Tel.: 07135 105-0  
Fax: 07135 105-188
info@brackenheim.de

Brackenheim Botenheim Dürrenzimmern Haberschlacht Hausen a. d. Z. Meimsheim Neipperg Stockheim

50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim

Nach 16 Jahren lässt die Stadt Bracken-
heim gemeinsam mit den Betrieben des 
Weinkabinetts das beliebte „Bracken-
heimer Weindorf“ wieder aufleben – mit 
einem neuen und zeitgemäßen Konzept.

Wein & Kulinarik – Partnerstädte

Die hochwertigen Weine aus der größ-
ten Weinbaugemeinde Württembergs 
treffen an drei Tagen auf kulinarische 
Köstlichkeiten aus der gesamten Region 
und auf ein hervorragendes musikali-
sches Rahmenprogramm. Ergänzt wird 
das „Jubiläumsweindorf“ von einem ver-
kaufsoffenen Sonntag der Brackenhei-
mer Einzelhändler sowie einer weinseli-
gen Europameile mit edlen Tropfen aus 
den Partnerstädten Charnay-les-Macon, 
Castagnole delle Lanze, Zbroslawice und 
Tarnalelesz.

Musik & Unterhaltung

Doch damit nicht genug. Neben dem 
Wein steht die Musik im Mittelpunkt. 
Auf insgesamt drei Bühnen (Rathaus-
vorplatz, Dekanatsbrunnen und Kirch-
platz) gibt es Musik und Unterhaltung in 

Greta FriedlichInnenstadt-Event mit verkaufsoffenem Sonntag

Sonnenschirmen, Liegestühlen, Cocktails 
und Strandbar zu finden. Saxophonist 
und Weltenbummler Thomas Kible sorgt 
hier gemeinsam mit DJ Nachtrocker für 
Sommerfeeling pur! Und natürlich gibt es 
hier auch die zur Atmosphäre passenden 
Sommerweine, Cocktails und Seccos ins 
Glas.

Gottesdienst & Fassanstich
Doch auch die Vereine aus der Ge-
samtstadt sind am Start. Sie erobern am 
Sonntag die Bühne am Rathaus – nach 
einem ökumenischen Gottesdienst mit 
dem Brackenheimer Posaunenchor 
sind unter anderem der Musikverein 
Brackenheim, das Akkordeonorchester, 
Tanzgruppen des TuG Neippperg, des 
TSV Botenheim und der Landfrauen 
Stockheim sowie der Wengerterchor 
Botenheim zu Gast.
Übrigens: Die offizielle Eröffnung mit 
Fassanstich mit Bürgermeister Thomas 
Csaszar, Weinkabinetts-Sprecher Jürgen 
Conz und der württembergischen Wein-
prinzessin Vivien Jesse aus Löchgau fin-
det am Sonntag um 12.00 Uhr vor dem 
Rathaus statt.

Rathaus & Theodor Heuss Museum 
Auch das Theodor Heuss Museum 
lädt am Sonntag zum Tag der of-
fenen Tür bei freiem Eintritt ein. 
Ebenso öffnen sich die Türen des 
Brackenheimer Rathauses. Parallel 
zum verkaufsoffenen Sonntag kön-
nen Sie mehr über die Tätigkeiten 
der verschiedenen Rathaus-Teams 
erfahren oder anhand des Foto-
Projekts der Rathaus-Azubis die 
Stadtbilder von früher und heute 
vergleichen. Am Infostand vor dem 
Rathaus gibt es allerhand zu Ausbil-
dung, Jobs und Karriere zu erfahren. Und 
als besonderes Bonbon vor der anstehen-
den Urlaubszeit: Im Bürgerbüro können 
Sie am verkaufsoffenen Sonntag einen 
Personalausweis oder Reisepass beantra-
gen.

Kinder- & Fußballaktionen

Darüber hinaus bieten die Apis Bracken-
heim am Sonntag am Eichbrunnenplatz 
Spiel, Spaß, und coole Trommelsongs für 
Kids und Familien am Eichbrunnenplatz 
an. Wer gerne zu coolen Trommelsongs 
beim offenen Cajon-Trommeln mit Ulli 
Baral von den LOS TROMMLOS dabei 
sein möchte, darf gerne zwischen 13 und 
16 Uhr vorbei kommen.
In der Kirchgasse ist der Verein „Dein 
Ball, mein Ball“ mit spannenden Fuß-
ball-Aktionen am Start, um Spenden für 
den Bau einer Sportanlage in Tansania zu 
sammeln.

Hülle und Fülle. So spielen an der Bühne 
am Rathaus unter anderem „Complete 
Clapton“ am Samstagabend. Am Sonn-
tagabend ist mit der „Golden Glitter 
Band“ eine deutschlandweit bekannte 
Schlager-Show-Truppe zu Gast. Und 
das „After-Work-Finale“ am Montag-
abend bestreiten die Lokalmatadoren 
von „Sie&Wir“.
Am Dekanatsbrunnen sorgen Julius and 
friends am Samstagabend für die passen-
de musikalische Weinbegleitung, zuvor 
gibt der Kinder- und Jugendchor Bra-
ckenheim ein Kurz-Konzert. Am Sonn-
tagnachmittag lädt die Kinderband von 
Pia und Nino den Nachwuchs immer 
wieder zum Mitrocken ein. Außerdem 
sind unterschiedliche Kindergärten und 
Schulen auf der Bühne zu Gast. Highlight 
am Sonntagabend ist am Dekanatsbrun-
nen das Huub-Dutch-Duo, das im Jahr 
2021 mit dem baden-württembergischen 
Kleinkunstpreis ausgezeichnet wurde.

Chill-Out-Area 
Und wer es cool, gemütlich und entspannt 
mag, der ist auf dem Kirchplatz richtig. 
Denn dort ist eine „Chill-Out-Area“ mit 

Bürgermeister Thomas Csaszar und Steffen Heinrich (Stabstelle, Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit)

50 Jahre Gesamtstadt mit Brackenheimer Weindorf vom 29. Juni bis 1. Juli 2024

© Uwe Klotz
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Mo. – Fr.: 8.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 8.00 – 14.00 Uhr

Georg-Kohl-Str. 21  
74336 Brackenheim
Tel. 07135 4307
Prof. Dr. Marcus Plehn e.K.

Fahren Sie mit uns zum

Luisenpark Mannheim
eine der schönsten  

Parkanlagen Europas

–  Fahrt im bequemen Reisebus
–  Führung: der Park und seine  

Highlights
–  Einkehr ins Seerestaurant

Termin: Donnerstag, 18. Juli 2024

Abfahrt: 10.00 Uhr Bürgerzentrum  
Brackenheim

Preis: 35,– � (Getränke und Speisen 
nicht inbegriffen)

Wir bitten um Anmeldung.

Dr. Larissa Leibrock-Plehn und  
Prof. Dr. Marcus Plehn

Anzeige

• vorgerichtlich Forderungen geltend 
machen 

• gerichtlich Forderungen geltend machen 
• Vollstreckung von Forderungen 
• Titelüberwachung 

HuBi Schwaben Inkasso GmbH . Kirchstr. 11 . 74336 Brackenheim 
07135-9372291 . www.hubi-inkasso.de

50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim

Seit 30 Jahren

muthmacher vermittelt erfolgsorientiert takti-
sche Verhaltensweisen vom ersten Ballkon-
takt, über die Spieleröffnung bis zum finalen 
Torerfolg. Durch eine kontrollierte Offensive 
und eingespielte Laufwege bringen wir Sie als 
Team weiter nach vorn. Mittels muthiger Spiel-
weise sind wir in der Lage kreative Lösungen  
herauszuspielen. Muthig voran – auf geht‘s!

PRINTMEDIEN  |  CORPORATE DESIGN  |  LOGOGESTALTUNG  |  FALTBLÄTTER  |  BROSCHÜREN  |  WEBDESIGN

w w w. m u t h m a c h e r. d e

Fr iedhof s tr aße 3
74336 Br ac kenheim
071 35 -  93 98 322

Beim Obsthof Heininger findet man das ganze Jahr über Qualität und 
Frische zu einem fairen Preis. Jetzt in der Sommerzeit = Beerenzeit!

Gerhard Dubinyi

Beerenzeit, Tanzen und EM-Fußball
Public Viewing in Brackenheim und Zabergäu
Die Fußball-EM in Deutschland läuft. Public Viewing findet 
an den verschiedensten Orten und bei einzelnen Gastronomen 
in Brackenheim und im ganzen Zabergäu statt. Die Fußball-
fans treffen sich öffentlich und privat, um zusammen mit den 
Zuschauern in den Stadien die Mannschaften aus Europa an-
zufeuern. 
Die deutsche Mannschaft will sich bei der EM im eigenen Land 
von ihrer besten Seite präsentieren und hat ihren Fokus auf Er-
folg gerichtet.
Das letzte Testspiel gegen die Ukraine endete 0:0. Das ukrai-
nische Team ist als einzige Nationalmannschaft in Hessen und 
hier in Taunusstein-Neuhof untergebracht und trainiert auf der 
Wehener Anlage Halberg des Ex-Zweitligisten SV Wehen-
Wiesbaden. Einziges öffentliches Training fand dann in der 
Landeshauptstadt Wiesbaden am 13. Juni um 11 Uhr in der 
Britta-Arena statt. Der Anfang am 14. Juni war für die deut-
sche Mannschaft dann schon vielversprechend. Leider können 
wir hier wegen dem Redaktionsschluss keine Ergebnisse mit-
teilen. 
Unabhängig von der EM ist beim Obsthof Heininger Hochsai-
son im Bereich Beerenernte jeglicher Art. Keine Ruhepause gibt 
es im Garten- und Landschaftsbau bei Neubauer. Während die 

einen dem Fußball nachjagen, wird beim Rudis Tanztreff dem 
Tanzen gefrönt, wobei hier ständig neue Kurse stattfinden und 
somit der Spaß am Tanzen nicht ins Hintertreffen kommt.

Die Fußball-EM in Deutschland hat begonnen.

Liebe Stadt Brackenheim,

wir, das sind die Mitglieder des 
Gewerbevereins Brackenheim, 
freuen uns mit dir, Gesamtstadt 
Brackenheim, für das 50 Jahre 
lange Bestehen der Gemeinschaft 
aller deiner Stadtteile.
Unseren herzlichen Glückwunsch!
Wir sind froh, ein Teil davon zu 
sein, und freuen uns auf die kom-
menden Jahre alle miteinander, es 
grüßen die Handwerker, Firmen 
und Dienstleister aus allen Stadt-
teilen des Gewerbevereins Bra-
ckenheim, stellvertretend, 1. Vors. 
Andreas Könnecke. 

Mit freundlichen Grüßen
Andreas Könnecke

Anzeige
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Aktionen
Herbst 2018

Natalie Weizel
Breslauer Straße 11     74336 Brackenheim

Tel.: 07135 / 962 495     Mobil: 0172 / 595 82 41

www.emotion-weizel.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

i

Katie Mary

Lust auf Licht? Sorgenlos sonnenbaden mit dem richtigen Schutz
Natalie Weizel berät und behandelt in ihrem Salon der Schönheit, damit die Haut nicht altert
Endlich im Café in der Sonne sitzen, im 
Freibad eine Runde schwimmen oder den 
Sommerurlaub herbeisehnen – im Som-
mer ist die Sonne das erste Ziel vieler 
Menschen. Doch so, wie das Sonnenlicht 
die Haut wärmt, können die darin ent-
haltenen Strahlen schnell eine schädigen-
de Wirkung auf der menschlichen Haut 
entfalten. 

Der richtige Sonnenschutz hilft 

„Nicht jedes Sonnenschutzmittel schützt 
Sie tatsächlich ausreichend. Manche ent-
halten sogar umstrittene Inhaltsstoffe“, 
so die erfahrene Kosmetikerin. „Deshalb 
empfehle ich ausdrücklich die Produkte 
von REVIDERM, die ich selbst in mei-
nem Salon führe.“ Die Sonnencremes von 
REVIDERM schützen demnach nicht 
nur vor UV-Strahlung, sondern auch vor 
Infrarot und Blaulicht und wirken da-
rüber hinaus besonders pflegend für die 
Haut. 
Natalie Weizel erklärt die Beauty-Routi-
ne vor dem Sonnenbad: „Nach der mor-
gendlichen Reinigung verwenden Sie zu-
erst ein geeignetes Serum. Danach tragen 
Sie direkt das Sonnenschutzmittel auf die 
Haut auf.“ 
Je intensiver der Sonnenschein und je 
länger der Aufenthalt in der Sonne, des-
to weniger unterschiedliche Präparate 
sollten übereinander verwendet werden. 
Und nach dem Sonnenbad? „Für die 
sonnenbeanspruchte Haut empfehle ich 
leichte Lotionen, Gelcremes oder auch 
Gelmasken von REVIDERM. Diese zie-
hen schnell ein und kühlen Ihre Haut“, so 
Natalie Weizel. 

Regenerieren und erneuern 

Und was, wenn die Haut bereits zu sehr 
beansprucht wurde und sich Falten ge-
bildet haben? Auch für diesen Fall ist 
Natalie Weizel die richtige Ansprech-
partnerin. 
„Die richtige Behandlung ist das A & O, 
um vorzeitiger Hautalterung und Über-
pigmentierung vorzubeugen. In meinem 
Salon der Schönheit aktiviere ich die na-
türliche Erneuerung Ihrer Hautzellen.“ 
Bei der Behandlung mit Microdermabra-
sion schleift Natalie Weizel obere Haut-
schichten – die sogenannte Hornstruktur 
– ab. So werden die unteren Hautschich-
ten aktiviert, nehmen Sauerstoff auf und 
werden funktionsfähiger. 
Auch Micro-Needling hat sich bereits 
seit vielen Jahren unter den Anti-Aging-
Behandlungen bewährt. „Präzise, scho-
nend und effizient nutzt der Skinneedler 
die natürliche Erneuerungsfunktion Ihrer 

Zu viel Sonne macht alt 

Natalie Weizel, Inhaberin von emotions, 
dem Salon der Schönheit, weiß, welche 
fatalen Folgen Sonnenstrahlen für die 
ungeschützte Haut haben können: „Son-
nenlicht ist einer der Hauptfaktoren für 
vorzeitige Hautalterung.“ Sonnenlicht 
kann vermehrte Pigmentstörungen ver-
ursachen, die Hautalterung beschleunigen 
und langfristig die Hautstruktur beein-
trächtigen. Vermehrte Faltenbildung und 
Krebs sind die Folgen. 

Haut. Zuerst behandle ich Ihr Gesicht 
mit ultrafeinen Nadeln – ohne es zu be-
lasten und quasi schmerzfrei.“ Die geziel-
ten Mikroverletzungen stimulieren die 
Zellteilung, starten die Neubildung von 
Collagen, Elastin und Hyaluronsäure und 
stärken die Widerstandskraft der Haut 
tiefenwirksam und nachhaltig. So verblas-
sen Falten, Narben, und der altersbeding-
te Elastizitätsverlust schwindet. 
„Bereits nach einer Anwendung ist eine 
deutliche Erholung der Haut sichtbar. 
Durch die anschließende kurative An-
wendung mit den passenden Wirkstoffen 
erziele ich den gewünschten Langzeitef-
fekt. So wirkt Ihre Haut wieder jünger, 
Ihr Teint erstrahlt, und Ihre natürliche 
Schönheit kommt zur Geltung“, sagt Na-
talie Weizel. 
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vielleicht bessere Vorlage vorhanden?
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Fenster + Türen
Wintergärten

 

Metallbau

k ü c h e n s t u d i o

w w w. g r o h m a n n - k u e c h e n . d e                             
i n f o @ g r o h m a n n - k u e c h e n . d e

www.handwerkergilde-brackenheim.de
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Raumausstattung 
Brettener Str. 10 

75447 Sternenfels 
Tel. 07045 / 92 10 92 

www.riekert-raumausstattung.de
DER KACHELOFENBAUER
EWALD BARTENBACH

Peter Koch

„Super Bauleitung, Hand in Hand bei der  Abstimmung, flexibel und ideenreich“
Die HandwerkerGilde Brackenheim tauscht Dachfenster,  Feuerstätte, renoviert und modernisiert

fenster eingebaut. Passend zum neuen Ofen und Wohnambiente 
wurden die Fliesen in Blaugrau mit rostfarbenen Einschlüssen 
dazu empfohlen. Die Dachfenster wurden von außen mit einem 
Kran nach oben gehoben und eingebaut. So konnten gleichzeitig 
in den Nebenräumen die Tapeten abgezogen, Putz aufgebracht 

und neu farblich nuanciert gestrichen werden. Während der 
ganzen Arbeiten wurden Hand in Hand temporäre Staubwände 
aus Folie installiert, die Böden ausgelegt sowie die Möbel ein-
gepackt. „So blieb zu meiner Entlastung alles staubfrei. Das war 
eine große Hilfe, da ich zu dieser Zeit Schulterprobleme hatte“, 
so die Bauherrin. „Und zu guter Letzt wurde uns empfohlen, den 
Ortgang nicht neu zu streichen, sondern mit Aluminiumblech 
auskleiden zu lassen. Gesagt. Getan. Erledigt. Die Handwerker-
Gilde Brackenheim, jederzeit eine Empfehlung wert“, schließt 
der rundum zufriedene Bauherr.

„Ich war total geflasht, wie die Jungs von der HandwerkerGilde 
in so kurzer Zeit und super abgestimmt die verschiedenen Ge-
werke teilweise parallel und ideenreich erledigt haben“, so der 
Bauherr. Im Wohnbereich wurde der alte und nicht mehr zeit-
gemäße Ofen zurückgebaut und ein neuer, drehbarer mit Sicht-

50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim



Premium Massivhäuser à la carte – neue Herausforderungen erfordern neue Ideen
In einer Zeit, die durch hohe Baukosten 
und strenge Bauvorschriften geprägt ist, 
stellt sich die Frage: Wie kann man das 
Einfamilienhaus der Zukunft planen und 
bauen, damit es qualitativ hochwertig ist, 
ansprechend aussieht und dennoch ohne 
große Vermögensausstattung für die Bau-
familien stressfrei realisierbar bleibt? 
Dies war die Geburtsstunde vom Neo-
haus: Mit ihm wurde ein ganzheitliches 
Konzept geschaffen, das durch seine 
standardisierte Art und den digitalen 
Vertriebsprozess Ressourcen spart – ohne 
im eigentlichen Haus Kompromisse in 
Bezug auf Stil und Qualität einzugehen. 
Es ist die preiswerte Antwort auf hohe 
Anforderungen an Energie-Effizienz und 
gestiegene Bau- und Finanzierungskos-
ten, damit möglichst viele Menschen sich 
jetzt und auch in Zukunft den Traum 
vom Eigenheim verwirklichen können.
Entstanden ist die Idee zum Neohaus 
hier im „Ländle“ bei dem renommierten 
Bauunternehmen FERMO, dem Markt-
führer für hochwertige, schlüsselfertig 
und massiv gebaute Einfamilienhäuser 

aufeinander abgestimmt. Durch die seri-
elle Bauweise und den digitalen Vertrieb 
kann das Neohaus zum günstigeren Fest-
preis realisiert werden. Für Meike Klein-
brahm ein klares Argument dafür, dass 
Neohaus ein zukunftsfähiges Konzept 
ist: „Der Kunde weiß bei uns exakt von 
vornherein, was er bekommt und wie viel 
es kostet. Durch diese Transparenz kann 
von vornherein gut kalkuliert werden, und 
es gibt keine überraschenden Mehrkosten 
am Ende, die nicht von Beginn an kom-
muniziert wurden. Ich glaube das ist das, 
was den Kunden ein gutes Gefühl gibt 
und sie dann überzeugt.“ 
Trotz des hohen Standardisierungsgrades 
bietet das Neohaus drei verschiedene Sti-
le für innen und außen, welche flexibel 
miteinander kombiniert werden können. 
Diverse Grundrissoptionen und zahlrei-
che Ausstattungsoptionen bieten darü-
ber hinaus genügend Möglichkeiten zur 
Anpassung an die persönlichen Wohnbe-
dürfnisse. Durch das einschalige, massive 
Mauerwerk ist ein Neohaus außerdem 
ressourcensparend, und sein vollflächig 

Neohaus GmbH
Ulmenweg 28
71711 Murr
Tel.: +49 7144 262 400
hallo@neohaus.de
www.neohaus.de

Anzeige

integriertes Solardach macht es zum 
Plus-Energie-Haus, in dem mehr Strom 
erzeugt wird, als seine Bewohner durch 
Heizung und Haushalt verbrauchen. Zu 
guter Letzt: Ein Neohaus wird schlüssel-
fertig übergeben. Das bedeutet, dass es 
nach einer vertraglich garantierten Bau-
zeit von acht Monaten zum vereinbarten 
Termin fix und fertig bereit ist für den 
Einzug. 

Bau dir dein Traumhaus vom Sofa 
aus

Ein Neohaus lässt sich ganz bequem in 
nur wenigen Schritten online konfigu-
rieren. Nach der Wahl des präferierten 
Stils für außen und innen geht es über 
die gewünschte Raumaufteilung bis 
hin zu optional wählbaren hochwerti-
gen Einbauten. Nachdem das Neohaus 
so konfiguriert ist, wie gewünscht, wird 
noch kein Kauf abgeschlossen, sondern 
zunächst eine unverbindliche Anfrage 
verschickt. Diese wird im Anschluss von 
Neohaus-Architektin Meike Kleinbrahm 

im Großraum Stuttgart. Dadurch steckt 
in Neohaus die Erfahrung von über 2300 
Bauvorhaben mit höchstem Anspruch an 
Qualität. Der Entwurf zum ersten Neo-
haus kam von Meike Kleinbrahm: „Ich 
arbeite jetzt schon seit mehreren Jahren 
als freie Mitarbeiterin für FERMO, und 
in diesem Zuge wurde ich, als die Idee 
dazu aufkam, gebeten, einen Entwurf für 
das Neohaus zu machen – was ich na-
türlich gerne umgesetzt habe. Der kam 
dann erfreulicherweise super an“, fährt 
sie weiter lachend fort, „woraufhin ich 
gefragt wurde, ob ich denn nicht auch 
das Neohaus-Gesicht sein möchte und in 
diesem Zuge eben die Kundenbetreuung 
übernehmen möchte. Von der Machbar-
keitsprüfung bis hin zum Bauantrag.“ 

Was das Neohaus besonders 
macht

Das Neohaus wurde bis ins Detail von 
Interior Designer*innen und Architek-
t*innen geplant, und alle Farben und Ma-
terialien sind sorgfältig ausgewählt und 

überprüft, und danach kann mit einem 
persönlichen Kennenlernen die konkrete 
Planung und Umsetzung beginnen. Auf 
die Frage, welcher Neohaus-Typ sie sei, 
antwortet sie ohne zu zögern: „Definitiv 
sense! Dieses Warme, Erdige ist genau 

mein Ding und ein absolut moderner Stil, 
würde ich sagen. Die Zukunft geht de-
finitiv wieder zu diesen warmen Tönen, 
und da liegt sense natürlich ganz vorne.“ 
Bleibt also nur noch die Frage, welcher 
Neohaus-Typ du bist?

Alicia Böhler
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Katie MarySchöne und natürliche Wellness für Kopf, Haare, Gesicht und Seele
Schreinerei Fischer gestaltet neuen Friseursalon „Haare-  Natur-Auszeit“ im Deutschen Hof in Güglingen
Ein weißes Schild aus Emaille mit der Aufschrift „Friseur“ 
hängt an dem kleinen Fachwerkhaus hinter dem Marktbrunnen 
in Güglingen. Wer das Gebäude betritt, taucht vom trubeligen 
Geschehen im Gefüge zwischen Rathaus, Kirche und Deut-
schem Hof in eine Oase der Ruhe und Entspannung ein. 
Hier empfängt Friseurmeisterin Gabriele Lutz in ihrem Salon 
„Haare-Natur-Auszeit“: „Seit ich in Güglingen wohne, war es 
mein Traum, eines Tages einen kleinen Salon in diesen Räum-
lichkeiten zu eröffnen“, sagt Gabriele Lutz. „Ab sofort kann ich 
meine KundInnen hier mit Wellness für Kopf, Haar und Ge-
sicht exklusiv verwöhnen.“ 

Entspannung mit Naturprodukten 

„Bei Haare-Natur-Auszeit in Güglingen biete ich Entspan-
nungskopfhaarwäschen – dank verstellbarem Liegewaschbe-
cken Erholung pur –, Bürstenmassagen für Kopf und Gesicht 
sowie Head-Spa-Behandlungen zur Entschlackung und Ent-
spannung. Natürlich führe ich auch alle gängigen Friseurdienst-
leistungen wie Waschen, Schneiden, Föhnen, Stylen aus. Meine 
KundInnen empfange ich persönlich nach vorheriger Termin-
vereinbarung“, so Gabriele Lutz, die seit 40 Jahren mit Leiden-

schaft im Friseurhandwerk tätig ist und gemeinsam mit ihrer 
Tochter Nathalie Lutz einen Salon in Backnang betreibt. 
„Ich liebe alles, was mit Natur zusammenhängt – modische und 
natürlich schöne Haarschnitte sind meine Passion. Seit einigen 
Jahren bilde ich mich außerdem intensiv im Naturbereich an 
der Akademie von CulumNatura weiter.“ Für alle Dienstleistun-
gen verwendet die Friseurmeisterin hochwertige Naturprodukte, 
mit Vorliebe die Pflanzenfarben von CulumNatura in höchs-
ter Reinheit und Lebensmittelqualität, wie auch Produkte der 
Marken Sanoll und DeaDia, außerdem dekorative Kosmetik 
von ANGEL MINERALS, ein rein veganes und nachhaltiges 
Naturprodukt. 

Maßgeschreinerte Einrichtung 

Die Liebe zur Natur wird auch in den Möbeln und der Ge-
staltung der Räumlichkeiten deutlich. Eiche ist das tragende 
Element, Farbtöne in Holz, Olive, Rosé und Lehm harmonieren 
mit den im Friseursalon verwendeten Naturfarben. So birgt der 
Raum die ruhige und entspannte Atmosphäre, die so gut zum 
Angebot und der ehrlichen Beratung von Gabriele Lutz passt. 
Schreiner Marcus Fischer hat den kleinen Salon mit maßgefer-
tigten Möbeln optimal platzsparend und hochwertig ausgestaltet. 
„Um die Nutzungsmöglichkeiten des kleinen Raumes voll aus-
zuschöpfen, haben wir individuelle Lösungen geschaffen“, sagt 

der Schreiner. Schränke, Ablagen und Regale sind maßgenau 
in den Raum eingefügt. Schubladen und Türen lassen sich mit 
der platzsparenden Push-to-open-Mechanik öffnen. Selbst die 
kleine Empfangstheke im Vorraum lässt sich bei zusätzlichem 
Platzbedarf leicht verschieben. Massivholztheken und Ablagen 
stehen mit Schränken aus furnierter Eiche und recyceltem Holz 
im Einklang. Der große Spiegel am Bedienplatz im Hauptraum 
vergrößert den Raum optisch. Und für das Waschbecken in der 
Mix-Ecke hat Marcus Fischer ein 30 Jahre altes Waschbecken 
aufbereitet. „Wir haben jeden Platz sinnvoll genutzt und ausge-

staltet – und dabei gleichzeitig nur die notwendigen Stauräume 
geschaffen. In Abstimmung mit Fliesen von gfk und Innenputz 
von Thomas Metsch haben wir so einen offenen und freundli-
chen Salon geschaffen“, erklärt Marcus Fischer. 
Mit der maßgeschreinerten Einrichtung des Friseursalons zeigt 
die Schreinerei Fischer wieder einmal die Gestaltungsmöglich-
keiten durch Holz als einen der natürlichsten Werkstoffe. Seit 
über 55 Jahren fertigt die Schreinerei Fischer aus Güglingen 
hochwertige und zeitlose Holzmöbel in Handarbeit. Beratung, 
Planung und Montage kommen dabei aus einer Hand. 

ii

Fischer GmbH + Co. KG

Lindenstraße 35  •  74363 Güglingen

Tel.: 07135 93 05-0  •  Fax: 07135 93 05-13
E-Mail: info@fischerbad.de
www.fischerbad.de

Naturfriseur Gabriele Lutz

Deutscher Hof 8   
74363 Güglingen 

Tel.: 07135 – 933 35 30
haarenaturauszeit.g.lutz@web.de
www.haare-natur-auszeit.com 

Haare-Natur-Auszeit 
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Alberta KonradiMehr als nur ein Schmetterling
Wie der Schmetterling unsere Philosophie widerspiegelt
Wir wurden gefragt: „Warum habt ihr überhaupt einen Schmet-
terling in eurem Firmenlogo?“
Heute möchten wir Ihnen einen Einblick in unsere Entstehung 
und Philosophie geben. 
Generell sind Schmetterlinge wunderschöne Tiere. Mit ihrer 
Eleganz und Anmut ist es eine Freude, sie bei ihrem eifrigen 
Tun zu beobachten.
In früheren keltischen Kulturen wurde der Schmetterling mit 
Wiedergeburt und Erneuerung in Verbindung gebracht. Heute 
symbolisiert er in vielen Kulturen z. B. Liebe und Glück. Bei uns 
im Schwäbischen gilt er eher als Zeichen für „Schönheit und 
Entwicklung“.
Und warum haben wir uns für den Schmetterling entschieden? 
Der Gedanke daran, pflegebedürftig zu werden, ist kein schöner. 
Aber was ist, wenn es dennoch dazu kommt? Ein neuer Ab-
schnitt im Leben beginnt, die Selbstbestimmung wird schwieri-
ger. Die selbstverständliche tägliche Pflege wird zur Herausfor-
derung. Und hier sind wir für Sie da. Wir unterstützen Sie dabei, 
Ihre Selbstbestimmung zu erhalten und zu fördern.
Der Schmetterling als Zeichen der Neuausrichtung Ihrer Situ-
ation.
Wir sehen in seiner Symbolik einen Neuanfang. Er zeigt die ge-
meinsame Entwicklung zur „Verschönerung, Verwandlung und 
Verbesserung“ Ihrer persönlichen Situation, die Sie gemeinsam 
mit uns erreichen können. Indem wir Sie begleiten, gestalten wir 
Ihren Alltag neu und geben Ihnen Ihre größtmögliche Freiheit 
zurück.
So bieten wir Ihnen die Chance, so lange wie möglich in Ihrem 
gewohnten Umfeld bleiben zu können. Ganz nach dem Motto: 
„Einen alten Baum verpflanzt man nicht.“
Melden Sie sich gerne bei uns, um Ihnen individuelle Möglich-
keiten für Ihre persönliche Situation aufzuzeigen.
Noch nicht überzeugt? Über unsere Internetseite können Sie 

sich gerne ein Bild von uns machen. Sie bevorzugen 
ein persönliches Kennenlernen? Dann rufen Sie uns 
einfach an.
Getreu unseres Logos befindet sich auch unser Unterneh-
men in einer ständigen Weiterentwicklung und sucht nach 
neuem Personal, das sich gemeinsam mit uns entwickeln möchte.
Wir sind gerne für sie da!

 i

Rodbachstr. 29 – 31  

74397 Pfaffenhofen

Tel.: 07046 541 30 54

info@team-lebensglueck.de

https://team-lebensglueck.de

QR-CODEin Pfaffenhofen

Lebensglück – Ihr Pflegeteam, R&R – T. Barnowsky, 
Kundenkontakt

#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer#MeinSommer
zum Wohlfühlen &Genießen

Das ist

www.badewelt-sinsheim.de
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Wohnkultur Weibler
Westallee 121  •  74613 Öhringen
Tel.: 07941 646 30-00  •  Fax: 07941 646 30-10
www.wohnkultur-weibler.de
info@wohnkultur-weibler.de

www.

i

Wohnkultur Weibler, Ihr Einrichtungsspezialist in Öhringen, 
freut sich über einen spannenden Neuzugang. Küchenprofi Mi-
chael Wagner bereichert ab sofort das Team und bringt damit 
mehr als drei Jahrzehnte Erfahrung im Küchendesign mit. Seine 
Leidenschaft und seine Fähigkeit, Funktionalität und Ästhe-
tik zu vereinen, haben ihm einen hervorragenden Ruf in der 
Branche eingebracht. Damit fügt er sich perfekt in die visionä-
re Philosophie von Inhaber Markus Weibler ein: ganzheitliche 
Wohnkonzepte, die Küchen-, Ess-, Wohn-, Schlaf-, Dielen-, 
Office- und Sanitärbereiche stets als stimmiges Ganzes betrach-
ten. Diese werden von einem eigenen Planungsteam aus Innen-
architekten und Designern in Zusammenarbeit mit Interieur-
planern erarbeitet. Und sollte ein Sonderwunsch nicht aus dem 
Programm der handverlesenen Hersteller lieferbar sein, setzen 
die Schreinermeister von Weibler diesen gerne mit modernster 
computergesteuerter Technik in der eigenen Manufaktur um. 
Spezialisiert auf zeitlose und langlebige innenarchitektonische 
Lösungen betrachtet man bei Weibler nicht nur einen Raum 
für sich, sondern immer den kompletten Wohnraum als Ganzes. 
„Unser Ziel ist es, für unsere Kunden ein Wohnumfeld zu schaf-
fen, in dem sie sich wohlfühlen und an dem sie lange Freude ha-
ben“, so Markus Weibler. Besuchen Sie die Wohnkultur Weibler 
in Öhringen und lassen Sie sich vom Showroom inspirieren, 
von Innenarchitekten und Interieurplanern individuell beraten, 
und entdecken Sie die unzähligen Möglichkeiten, die Wohn-

kultur Weibler Ihnen bietet. Vereinbaren Sie noch heute einen 
Beratungstermin, und erfahren Sie, wie sich Ihre Vorstellungen 
visionär und handverlesen in eine komplette und individuel-
le Wohnrealität umsetzen lassen. Kommen Sie vorbei, erleben 
Sie die Kunst der Selektion und wie Wohnkultur Weibler Ihre 
Wohnträume wahr werden lässt!

Bernd Rembold

Wohnkultur Weibler erfüllt Wohnträume
Jetzt mit Küchenspezialist Michael Wagner!

Michael Wagner und Markus Weibler erfüllen Ihre Wohnträume.

Küchenlösungen perfekt im Wohnumfeld integriert

FISCH-SEYBOLD
Inh. Markus Seybold
Im vorderen Burgfeld 7      74348 Lauffen
Tel.: 07133 4232 Fax: 07133 2023915
info@fisch-seybold.de www.fisch-seybold.de

Seybolds Fischtage 
vom 29. Juni bis 1. Juli 2024
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder unser 

traditionelles Hoffest mit leckeren  
Fisch-Spezialitäten 
Lassen Sie sich mit einer ausgesuchten Auswahl kuli-
narischer Genüsse rund um Fisch und Meeresfrüchte 
verwöhnen, unter anderem bieten wir ihnen

Backfisch im Bierteig, geräucherten Lachs nach Holz-
fäller-Art, Lachs aus der Pfanne, Zanderfilet und  
frische Garnelen, edle Meeresfrüchte, gebackene 
Forellen, gegrillte Garnelen, gebackene Tintenfi-
schringe und außerdem verschiedene Wildspeziali-
täten aus eigener Jagd und Herstellung 

Besuchen sie uns am

Samstag, 29. Juni ab 16.00 Uhr 
Sonntag, 30. Juni ab 11.00 Uhr 
Montag, 1. Juli ab 11.00 Uhr 

An allen drei Tagen gibt es nachmittags auch 
Kaffee und dazu leckere Desserts.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die neue Planungsvariante SKYWALK® bricht den monolithischen Charakter klassicher Kücheninseln auf. Foto: eggersmann

Anzeige

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel HN GmbH
Dieselstraße 10, 74172 Neckarsulm

t 07139 - 93 75 486 

www.isotec-tremel-hn.de

 

Doll Baustoffe GmbH        Lindenstraße 25/27     74363 Güglingen 
Tel. 07135 / 98310   E-Mail: info@doll-baustoffe.de   www.doll-baustoffe.de 
 

 

Wir haben die passenden Miet- 
geräte für Ihre Bauvorhaben: 
 

 Minibagger 
 Rüttler 
 Steinsägen 
 Styroporschneider 
 Bitumenbrenner 
 Ytong Bandsäge 

  Impressum / Mediadaten
      AgentK     Peter Koch      
       Theodor-Heuss-Str. 2     74336 Brackenheim
     info@zaberbote.de     www.zaberbote.de

Werberedaktion / Layout / Druck
Gerhard Dubinyi, Greta Friedlich, Katie Mary, Peter Koch, 
Alberta Konradi, Bernd Rembold 
Druckvorlagen: schneiderdesign.net

Druck: druck-schweikert.de

i Anzeigen 
Tel.: 07135 - 93 45 490     anzeigen@zaberbote.de

Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Zabergäu. 
Briefkasteneinwurf. 
Werbeverweigerer werden nicht bedient.

Dies ist ein anzeigenfinanziertes Werbemagazin.

 www.solar-güglingen.de

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für  
Energie, Wärme und Mobilität 
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe  
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30
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Sommerpause 

vom 4. 7. – 18. 8.

Feuerseestraße 4
74336 Brackenheim

Telefon 0 71 35 / 93 99 22
Telefax 0 71 35 / 93 99 23
E-Mail: info@d-hoim.de

www.d-hoim.de

Vertragspartner aller Krankenkassen

Pflegeservice Schilling GmbH

Ihr Pflege-
dienstleister 
im Zabergäu

Ihr Pflege-
dienstleister 
im Zabergäu

Bernd Rembold

„Ich liebe meinen Beruf“
Joana Ehlig von „d’hoim“ & ihr 
Weg zum Traumjob
Nicht ganz ohne Umwege fand Joana 
Ehlig ihre Bestimmung als examinier-
te Pflegefachkraft beim Brackenheimer 
Pflegedienst „d’hoim“. „Nach meinem 
Realschulabschluss im Jahr 2016 waren 
die Weichen zunächst auf eine kaufmän-
nische Ausbildung gestellt, aber durch die 
Betreuung der pflegebedürftigen Uroma 
eines Freundes, die mir gleich viel Freude 
bereitet hat, war mir schnell klar, welchen 
Berufsweg ich tatsächlich einschlagen 
wollte. Nach Praktikum und einjähriger 
Ausbildung zur Pflegehilfskraft bin ich 
dann schließlich zu „d’hoim“ gekommen 
und wurde dort gleich gefördert, um wei-
tere zwei Jahre Ausbildung und schließ-
lich meinen Abschluss als examinierte 
Pflegefachkraft zu machen. 
Anschließend wurde ich intern als stellver-
tretende Pflegedienstleitung weitergebil-
det und konnte durch vielseitige Einsätze 
vor Ort und organisatorische Aufgaben im 
Haus reichlich Berufserfahrung sammeln 
und mir in dieser sehr anspruchsvollen 
Funktion die notwendige Sicherheit, Rou-
tine und Souveränität erarbeiten. 

Mit der in 2021 erfolgten Schulung und 
Weiterbildung zur Beratungsfachkraft 
habe ich mir schließlich ein weiteres Be-
tätigungsfeld erschlossen, in dem ich pfle-
gende Angehörige und Eltern von Kin-
dern mit Einschränkungen beraten und 
ihnen in ihrer täglichen Routine wertvolle 
Hilfestellung leisten kann. Dank meines 
Arbeitgebers stehen mir aber auch zu-
künftig vielfältige Weiterentwicklungs-
möglichkeiten offen, so gibt es die Op-
tionen, mich in der Palliativversorgung, 
als Stomatherapeut, Praxisanleiterin, der 
Pflegedienstleitung oder in der Geronto-
psychiatrie weiterzubilden. 
Generell wird unser Beruf zunehmend 
anspruchsvoller und auch noch interes-
santer, gerade auch die Zusammenarbeit 
mit Ärzten und die Übernahme von mehr 
Eigenverantwortung reizt mich sehr. Dass 
auch die Verdienstmöglichkeiten sehr at-
traktiv sind, ist ein weiterer positiver Ef-
fekt, am meisten Freude und Erfüllung 
finde ich aber in der Herzlichkeit und 
Dankbarkeit der Menschen, mit denen 
ich jeden Tag zu tun haben darf.“

Traumjob gefunden! Joana Ehlig von „d’hoim“

Anzeige
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feiert 9 jähriges am 5. Juli 18.30-22 Uhr
Italienische Live-Musik

Heerstraße 29, 74336 Brackenheim-Neipperg
Tel.: 07135 9363165    Inh. Vincenzo Gullotti

Besuchen Sie uns auch unter www.il-padrino.de

Deutsche und italienische Küche
Das Team von il Padrino freut sich auf Ihren Besuch.

 i

facebook.com/mocos.lauffen

Bahnhofstr. 21  
74348 Lauffen am Neckar
Tel.: 07133 965811  
Fax: 07133 965813
info@mocos.de  
www.mocos.de

Bernd RemboldMoCoS Mobilfunk informiert!
Jetzt Alternativen für den Kabelanschluss prüfen
Die Politik hat die Kabelgebühren aus den 
Mietnebenkosten gestrichen. Bei Mehr-
familienhäusern, die über einen gemein-

spürbar teurer werden. Verbrauchern wird 
deshalb geraten, sich rechtzeitig zu infor-
mieren. 
Es empfiehlt sich, mögliche alternati-
ve Anbieter in Ruhe zu vergleichen und 
alle Empfangsoptionen abzuwägen. Bei 
MoCoS in Lauffen kann man sich hier-
zu gerne beraten lassen und vor Ort auch 
Waipu.tv testen.

samen Kabelanschluss verfügen, konnten 
die Vermieter bisher die Kabelgebühren 
über die Nebenkosten auf alle Mieter um-
legen. Man musste also auch dann für den 
Kabelanschluss zahlen, wenn er gar nicht 
benutzt wurde. 
Dieses Nebenkostenprivileg fällt jetzt 
durch eine Gesetzesänderung zum 1. 
Juli 2024 weg. Der Mieter hat nun die 
Wahlfreiheit bei der Auswahl seines TV-
Anbieters. Er zahlt dann nur noch für das, 
was er wirklich nutzen will. Da aber bis-
lang immer alle Mieter ihren Anteil am 
TV-Kabelanschluss bezahlen mussten, 
könnte es jetzt durch den Wegfall des Ne-
benkostenprivilegs auch dazu kommen, 
dass die vergünstigten Sammelverträge 
der Vermieter mit den Kabelunterneh-
men entfallen. 
Daher können die Gebühren für den 
Kabelanschluss ab Juli für Mieter auch 

Angela Seidel berät Sie gerne und zeigt 
Ihnen die Möglichkeiten.

Themen August 2024:
•  Sommerferien in der Region

• Freibad, Museen
• Events für die ganze Familie

•  Wanderungen, Radtour, E-Bike

•  Melonen

i
•  Bauen, Wohnen, Renovieren

•  Gesundheit, Wellness & Beauty

•  Jubiläen

•  Employer Branding



,

Glauben schafft Raum

7 / 2024    

Bei uns
Liebe Leserinnen und Leser,

Anzeige

Herzlichen Dank  
an alle Anzeigenkunden! Die Kirchenbezirkszeitung „Bei uns“ 
finanziert sich wie immer ausschließlich durch Werbung.

Redaktion »Bei uns «
Wolfram-Daniel Niethammer, Pressepfarrer
Wolfram-Daniel.Niethammer@elkw.de 
Tel.: 07135/4606 oder 07046/2156

Nähere Informationen erhalten Sie bei:  
Hospizdienst Zabergäu, Christine Graf, Tel.: 07135 986 117 
hospiz@diakoniestation-brackenheim.de

Ökumenischer Hospizdienst Leintal, Maren Hettler-Wiedemann, Tel.: 07138 973 012
info@hospizdienst-leintal.com

Rechtsanwälte Brigitte Hentschke und Klaus Karl Blükle 

Besprechungs termine nach 
vorheriger tele fonischer  

Vereinbarung

Haben Sie schon mal eine Kündigung Ihres  
Arbeitsverhältnisses erhalten? Während Ihres  

Urlaubs? Oder während einer Krankheit?   
Oder wurde Ihnen eine Aufhebungsvereinbarung 

vorgelegt? Welche Formalien sind bei einer  
Kündigung oder Vereinbarung zu beachten?  
Geht das alles so einfach und zu jeder Zeit?

Sie haben Fragen über Fragen. 

Das ist … 

vor Kurzem habe ich ein kleines Büchlein der Deutschen Bibelge-
sellschaft entdeckt mit dem Titel: „Himmlisch unperfekt – K(l)eine 
Heldengeschichten der Bibel“. In kurzer Zusammenfassung werden 
40 mehr oder weniger bekannte Heldinnen und Helden vorgestellt –  
und das mit ihren Heldentaten, aber auch mit ihren zutiefst mensch-
lichen Seiten, ihren Fehlern und ihrem Scheitern. 
Für mich eine erfrischende Lektüre – es tat richtig gut, mal wieder 
vor Augen geführt zu bekommen, dass selbst strahlende, biblische 
Heldenfiguren nicht nur strahlen, sondern auch ihre Schattenseiten 
haben. 
In Zeiten von Cancelculture, Selbstoptimierung und durch Social 
Media und Co. suggerierten Vorgaben, wie ein Mensch sich heute 
zu verhalten und wie er auszusehen hat, wie Erfolg definiert ist – war 
es die wohltuende Erinnerung daran, dass Gott bei uns Menschen 
andere Maßstäbe ansetzt, als wir Menschen es untereinander tun. 
Bei Gott gibt’s keine Cancelculture – sondern zweite Chancen und 
die Möglichkeit, sich zu verändern, bei ihm zählt auch nicht, ob mein 
Leben am Ende den perfekten Weg genommen hat, und für ihn ist 
auch nicht wichtig, ob ich irgendwelche Beautystandards erfülle – 
denn wir sind alle sein Ebenbild. Eine befreiende und erleichternde 
Erkenntnis im Umgang mit mir selbst, aber auch mit anderen.

Pfarrerin Deborah Drensek 
(Ev. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach)

Für Menschen, die sich ehrenamtlich in 
der ambulanten Hospizarbeit engagieren 
möchten, bieten der Hospizdienst Zaber-
gäu und Ökumenischer Hospizdienst 
Leintal einen neuen Qualifizierungskurs 
von September 2024 bis März 2025 an.
Viele Menschen wünschen sich, die letzte 
Zeit ihres Lebens in vertrauter Umgebung 
zu verbringen. Zugehörige und Freunde 
fühlen sich bei der häuslichen Betreuung 
oft seelisch und körperlich sehr belastet.
Seit über 25 Jahren begleiten wir schwer-
kranke und sterbende Menschen und ihre 
Angehörigen. Uns ist es wichtig, dass 
Menschen ihr Leben bis zuletzt in Würde 
führen können.

Pfarrerin Deborah Drensek 

Anzeige
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Diakonie- und Sozialstationen
für die Region Heilbronn

Menschen. 
Nähe. 
Pflege.

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Tel. 07135 / 9861-0  •  www.diakoniestation-brackenheim.de

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Tel. 07133 / 985824  •  www.diakoniestation-lauffen.de

Diakoniestation Leintal
Tel. 07138 / 97300  •  www.diakoniestation-leintal.de

Wir 

sind für 

Sie da.

Ausbildung ehrenamtliche Hospizbegleitung

www.slk-kliniken.de

Wir suchen für den Freiwilligendienst Unterstützung in unserer Geriatrischen 

Rehabilitationsklinik Brackenheim für 2024. Mache dein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
Bundesfreiwilligen Dienst (BufDi)

bei uns.

Weitere Informationen findest Du unter: 

www.slk-kliniken.de

Deine Bewerbung richtest Du bitte an:

jobs@slk-kliniken.de

Wir freuen uns auf Dich und Deine Bewerbung!

Wir wollen Wegbeleiter sein in einer 
schwierigen Lebenssituation. Wir haben 
Zeit, um einfach nur da zu sein. Wir hören 
zu und schweigen, wenn schweigen gut-
tut. Wir haben Zeit für Gespräche über 
Krankheit, das gelebte Leben, Abschied 
und Trauer. Können Sie sich vorstellen, in 
unserem Hospizdienst mitzuarbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung!
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Glauben schafft Raum

FSJ, BFD, Soziales Praktikum (m/w/d)

  

Infos & Bewerbung
T. 07131 96 55 30

Alles andere als unvorstellbar:
Eine Stelle mit Mehrwert für alle

Du hast die Wahl:
· Ambulante Pfl ege
· Behindertenhilfe
· Bevölkerungsschutz
· Erste Hilfe Ausbildung
· Fahrdienst

· Haustechnik
· Kinder- und Jugendhilfe
· Kindergarten
· Krankentransport
· Stationäre Pfl ege

    STELL DIR VOR, OHNE DICH

GEHT NICHTS, ABER MIT
    DIR IST ALLES MÖGLICH.



Georg-Kohl-Straße 6 . 74336 Brackenheim . Telefon: 0 71 35/98 05-21
info@pbs-wohnbau.de . www.pbs-wohnbau.de

Bauplätze & Abriss- 
grundstücke gesucht!

p.b.s. – Ihr Bauträger:
Seit über 30 Jahren Erfahrung im Bereich 
Neubau, Umbau,  Ausbau, Renovierung, 
Modernisierung und Sanierung.

30 Jahre Erfahrung!
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Anzeige50 Jahre Gesamtstadt Brackenheim

Nordheim

Zaberfeld

jeweils mit Ortsteilen

Schüler-/
Minijob

gesucht?
Bewirb Dich als 

AusträgerIn.

Bönnigheim

Brackenheim

Lauffen

weitere Infos:

07135  9345490
norbert.buttau@zaberbote.de
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Nordheim

Zaberfeld

jeweils mit Ortsteilen

Schüler-/
Minijob

gesucht?
Bewirb Dich als 

AusträgerIn.

Bönnigheim

Brackenheim

Lauffen

weitere Infos:

07135  9345490
norbert.buttau@zaberbote.de

Bönnigheim

Brackenheim

Cleebronn

Zaberfeld, Leonbronn

Weiler

jeweils mit Ortsteilen

weitere Infos:

0173 934 54 90

norbert.buttau@zaberbote.de


